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Protokollauszug
6. Sitzung vom 21. März 2016

49/2016 10.06 Jahresabschluss 2015
Vorlage Nr. 1/2016: Antrag des Stadtrates auf Genehmigung der
Jahresrechnung 2015

Referentin des Stadtrates: Manuela Stiefel
Ressortvorsteherin Finanzen und Liegenschaften

WEISUNG

Die Jahresrechnung 2015 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 3'818'249.85 Franken ab. Der
Voranschlag rechnete mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 994'000.00. Somit resultiert ein um
rund 4.8 Mio. Franken besseres Gesamtergebnis.

Positive Abweichungen gegenüber dem Voranschlag sind unter anderem bei folgenden Positionen
zu verzeichnen:

• 3.885 Mio. Franken Ordentliche Steuern Rechnungsjahr
• 1.697 Mio. Franken Ordentliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen
• 1.311 Mio. Franken Sachaufwand (Sachgruppe 31 ohne Gaseinkauf)
• 1.250 Mio. Franken Ordentliche Steuern früherer Jahre
• 0.947 Mio. Franken Zusatzleistungen (Funktion 530).

Negative Abweichungen gegenüber dem Voranschlag sind unter anderem bei folgenden Positio­
nen zu verzeichnen:

• 1.715 Mio. Franken Gesetzlich wirtschaftliche Hilfe (Funktion 580)
• 1.036 Mio. Franken Grundstückgewinnsteuern
• 0.703 Mio. Franken Pflegeinstitutionen (Funktion 570)
• 0.616 Mio. Franken Aktive Steuerausscheidungen
• 0.519 Mio. Franken Passive Steuerausscheidungen
• 0.491 Mio. Franken Versargertaxe Schulheimplatzierungen (Funktion 541).

Die einfache Staatssteuer hat zu einem Ertrag von 39.808 Mio. Franken geführt. Die Nettoinves­
titionen im Verwaltungsvermögen beliefen sich auf 19.326 Mio. Franken (Voranschlag 32.411 Mio.
Franken). Der Cashflow beträgt 14.091 Mio. Franken (Voranschlag 8.621 Mio. Franken) und der
Selbstfinanzierungsgrad liegt bei 74.5 % (Voranschlag 26.6 %). Die NeUoschuld pro Einwohner
steigt auf 1'218 Franken (2014 / VA 2015: 984 / 2'697 Franken). Das Eigenkapital beträgt nach
Verbuchung des Ertragsüberschusses 44.632 Mio. Franken (2014 / VA 2015: 40.8 / 34.8 Mio.
Franken).

Die detaillierte Geldflussrechnung sowie der Anhang mit dem Beteiligungs- und Gewährleistungs­
spiegel werden in der Jahresrechnung ausgewiesen.
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Der Stadtrat beschliesst:

1. Dem Gemeindeparlament wird beantragt, die Jahresrechnung 2015 mit folgenden Endzahlen
zu genehmigen:
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2. Der vorstehende Beschluss fällt in die abschliessende Zuständigkeit des Gemeindeparla­
mentes.

3. Mitteilung an
- Gemeindeparlament
- alle Mitglieder der Geschäftsleitung
- Archiv

Status: zeitlich befristet nicht öffentlich

STADTRAT SCHLIEREN

~~!~.
Stadtpräsident Stadtschreiberin
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